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Letztes Jahr öffnete in Siegen die deutschlandweit 
dritte Timberjacks-Filiale ihre Türen.  

Die Restaurantkette, die für ihr rustikales US-Flair 
bekannt ist, ließ aus diesem Grund alle Gebäude  

in Blockhütten-Optik erbauen.

as erste Timberjacks wur-
de bereits 2016 in Göt-
tingen eröffnet. Seitdem 

wurden Filialen in Kassel und Sie-
gen errichtet und sechs weitere 
sind bereits in Planung. Das Kon-
zept des Franchiseunternehmens 
ist recht simpel – das Flair der Ro-
cky Mountains nach Deutschland 
transportieren.

Während eines USA-Aufent-
haltes ist Geschäftsführer Thomas 
Kemner bei einem Restaurantbe-
such die Idee gekommen, diese At-
mosphäre mit in die Göttinger Hei-
mat zu nehmen. Besonders der Ritt 
auf einem mechanischen Bullen, 
wie man ihn aus typisch amerika-
nischen Bars mit Entertainment-
Charakter kennt, hat ihn inspiriert. 
Dieser sollte zu einem Markenzei-
chen von Timberjacks werden. 

Kemner wünschte sich ein Lo-
kal samt Bullriding und konzi-
pierte seine Vision um genau die-
sen Grundstein. Was dann daraus 

folgte, war der American Dream – 
made in Germany.

Jede Filiale besticht durch eine 
rustikale Atmosphäre. Die Wände 
sind mit imitierten Jagdtrophäen 
und vintage Leuchtschildern ge-
schmückt. Über der Bar ragt ein 
gewaltiger LED-Screen, um Sport-
übertragungen zu zeigen oder 
durch Aufnahmen aus der Prärie 
die Inneneinrichtung zu ergänzen. 
Abgerundet wird das Unterneh-
mensbild dadurch, dass alle Tim-
berjacks Naturstammhäuser sind.

VIEL HOLZ IN DER HÜTTE
Mit einer Grundstücksgröße von 
ca. 6700  m² war die Umsetzung 
der Siegener Filiale ein bedeuten-
des Unterfangen. 

Die Fläche beherbergt neben dem 
Gastrogebäude mit einer Größe von 
32 × 30 Metern zusätzlich vier Cha-
lets mit je vier Zimmern. Die Mo-
tels sind ebenfalls Naturstammhäu-
ser. Sowohl die Innenräume der 
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Das Timberjacks 
in Siegen  
besticht durch 
rustikalen  
Charme und auf- 
gelockerte 
Atmosphäre
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Holzwelten  //  Restaurant

PROJEKT: 
Neubau Timberjacks-Filiale,  
Siegen

FERTIGUNG: 
Löffler Naturstammhaus  
GmbH & Co. KG 
D-98596 Brotterode-Trusetal 
www.löffler-blockhaus.de

VERARBEITER: 
Heinrich Schmid GmbH & Co. KG 
www.heinrich-schmid.com

PRODUKTSPEZIFISCHE BERATUNG: 
Fachvertretung Klaus Meyer 
Remmers GmbH 
D-49624 Löningen 
www.remmers.com

PRODUKTE:
▸▸ Allzweck-Lasur

▸▸ IG-10-Imprägniergrund IT

▸▸ HSL-30/m-Profi- 
Holzschutz-Lasur 3in1

▸▸ Induline SW-910

BAUJAHR: 2021

STECK
BRIEF

Gebäude als auch die Ausstattung beinhal-
ten eine große Menge natürliches Holz. Ein 
umfassender Holzschutz war für die Reali-
sierung dieses Projektes von sehr hoher Pri-
orität – dieser hatte die Aufgabe, dass die 
Naturstammhäuser im Innenraum vor all-
täglichen Belastungen geschützt und von 
außen witterungsbeständig beschichtet sind. 
Darüber hinaus war es für die Optik des Res-
taurants und der Motels wichtig, die Far-
be und Beschaffenheit des Holzes langfris-
tig zu erhalten.

Bei den Beschichtungsarbeiten der Holz-
elemente fiel die Wahl auf Produkte aus 
dem Remmers Holzschutz-Sortiment. Ne-
ben den Wänden im Innen- und Außenbe-
reich der Naturstammhäuser wurde außer-
dem das freiliegende Kopfholz bearbeitet. 
„Die schnelle Durchtrocknung des Mate-
rials hat es uns ermöglicht, die einzelnen 
Schichten in möglichst kurzen Abständen 
aufzutragen. So konnten wir die einzelnen 
Arbeitsschritte äußerst zeitsparend durch-
führen“, erklärte ein Mitarbeiter der Hein-
rich Schmid GmbH & Co. KG.

Volumenzunahme. Abschließend erfolgte 
eine Schlussbeschichtung aller Außenbau-
teile mit HSL-30/m-Profi-Holzschutz-Lasur.

Die hölzernen Innenbauteile des Res-
taurants und der Motels wurden mit der 
Allzweck-Lasur von Remmers beschich-
tet. Dabei handelt es sich um wasserba-
siertes Material, welches frei von Bioziden 
ist. Aufgrund dessen ist die Lasur für die 
Verwendung in geschlossenen Räumen un-
bedenklich und soll keinen Einfluss auf die 
Raumluftbelastung haben.

VISION UMGESETZT
Mit dem Ziel, ein Stück US-Kultur in 
Deutschland zu integrieren, hat Timber-
jacks sich als individuelles Franchise am 
deutschen Markt erfolgreich etabliert. Der 
amerikanische Blockhütten-Charakter ver-
leiht den Restaurants und Motels eine un-
verwechselbare, rustikale Atmosphäre.

� Christian Behrens, Löningen ▪

▴▴ Ein umfassender Holzschutz war für die Realisierung dieses Projektes von hoher Priorität

▴▴ Die Motels des Ensembles in 
Siegen sind ebenfalls Naturstamm-
häuser

▴▴ Die pigmentierte Beschichtung 
trägt zum rustikalen  
Charakter der Holzbauten bei

▴▴ Die hölzernen Innenbauteile des 
Restaurants und der Motels  
wurden mit einer Lasur beschichtet

▴▴ Die Innenräume der  
Gebäude beinhalten eine große 
Menge natürliches Holz

▴▴ Gästen wird die Möglichkeit geboten, sich nach einem langen Abend in einem der vier Motels zu 
entspannen

 „Die Holzbauteile sind vor den 
Belastungen des Alltags geschützt.“

RUNDUM GESCHÜTZT – INNEN WIE 
AUSSEN
Im ersten Schritt der Außenbeschichtung 
wurde zunächst eine Imprägnierung aufge-
tragen. Der IG-10-Imprägniergrund IT soll 
vorbeugenden Schutz gegen Bläue, Fäul-
nis, Insekten und Termiten bieten. Darüber 
hinaus ist er quellbeständig und feuchtig-
keitsregulierend.

Anschließend erfolgte der Erstanstrich 
mit der HSL-30/m-Profi-Holzschutz-Lasur. 
Die atmungsaktive Dünnschichtlasur be-
wahrt die Oberfläche unter anderem vor 
Feuchtigkeit, UV-Strahlen und Schimmel, 
wodurch die Naturstammhäuser vor wit-
terungsbedingten Schäden geschützt sind.

Freiliegendes Kopfholz behandelten 
die Verarbeiter mit dem wasserbasierten 
Hirnholzschutz Induline SW-910. Dieser 
Schutz bildet einen wasserabweisenden 
Film auf der Holzoberfläche und bewahrt 
diese unter anderem vor feuchtebedingter 


